
 
 
Jahresbericht 2024 
 
Im vergangenen Jahr 2024 haben wir unsern Förderverein zugabe ohne 
grosse Veränderungen weitergeführt. Leider konnten wir keine 
Ersatzperson für Steffi Burger finden, sodass Michael Claussen diese 
Arbeit alleine machen musste. Auf der Suche nach Nachfolger für 
Präsidium und Aktuar sind wir ebenfalls noch nicht fündig geworden. Auf 
einen ausführlichen Brief, den wir Ende 2023 an mögliche Interessierte 
verschickt haben, sind etliche wohlwollende Reaktionen 
zurückgekommen. Vielfach ist ausgesprochen worden, wie wichtig 
unsere Arbeit sei. Eine jüngere Geigenlehrerin hat sich ernsthaft für eine 
Mitarbeit und eventuelle Übernahme des Vereins interessiert. Nach 
einem Vorstellungstreffen mit ihr in Muttenz hat sie auch an der 
Vergabesitzung im August 2024 teilgenommen. Leider musste sie aus 
persönlichen Gründen bald darauf wieder absagen. So sind wir immer 
noch auf der Suche nach Personen, die ein kleines Engagement für den 
Musikunterricht leisten möchten.  
 
Im Unterstützungsjahr August 2023 bis Juli 2024 hat der Förderverein 
zugabe insgesamt 11 Schülerinnen und Schüler unterstützt. Für eine 
Schülerin haben wir für zwei Instrumente einen Beitrag gesprochen. Die 
unterstützten Schüler*innen waren bei 10 Lehrpersonen im Unterricht:  
Klavier (2), Geige (3), Gesang (2), Kontrabass/E-Bass (1), Cello (1), 
Klarinette (1), Fagott (1) Viola (1). Alle Lehrpersonen sind Mitglied im 
SMPV (Schweizerischer musikpädagogischer Verband) Sektion 
Nordwestschweiz. 9 Schüler*innen erhielten die volle Unterstützung von 
Fr. 400.-, 3 Schüler Fr. 250.- pro Quartal. 5 der Unterstützten sind 
erwachsene Personen.  
 
An dieser Stelle möchten wir Michael Claussen danken, der die Gesuche 
dieses Jahr allein bearbeiten musste.  
 
Unser Kassier Tobias Cramm besorgte zuverlässig - immer nach 
Eingang der Bestätigung, dass der Unterricht stattfindet - die Zahlungen 
an die Lehrpersonen der Begünstigten. 
 
 



 
 
Wir haben in letzter Zeit vermehrt Anfragen für Unterricht bei 
Lehrpersonen, welche nicht im SMPV Mitglied sind und dies meist auch  
nicht werden können, weil sie die Bedingungen nicht erfüllen. Wir haben 
diese Anfragen bis jetzt statutengemäss abgelehnt. Wir beobachten 
jedoch eine zunehmende Deregulierung im Musikunterrichts-«Markt», 
auf die wir vielleicht reagieren sollten. Das wäre dann eine Aufgabe für 
unsere Nachfolger. 
 
Dank diverser Stiftungen, allen voran der Annelise Zemp-Stiftung, 
konnten wir die gesprochenen Beträge auszahlen.  
 
Der SMPV spricht uns jedes Jahr maximal Fr.500.- für Materialspesen 
zu. Davon haben wir für Webhosting und Briefmarken Fr. 326.- bezogen.  
 
 
 
Basel, im März 2025  
 
 
 
Simone Gysin                      Michael Müller 


